
175 Leitungsinformation

macht bestimmt, wie sie sich aus den 
Beschlüssen des VIII. Parteitages der 
SED und der Verfassung ergeben. 
Mit der wachsenden Rolle des sozia
listischen Staates erhöhen sich die 
Ansprüche an die L. Sie muß ver
ständlich und überschaubar sein, die 
Mitarbeit der Bürger fördern, in je
der wichtigen Frage ihren klugen 
Rat suchen und nutzen und den brei
ten Strom gesellschaftlicher Aktivität 
in gesellschaftlich nützliche Bahnen 
lenken. Das erfordert, in Anwendung 
des demokratischen Zentralismus die 
zentrale L. immer besser mit der 
Initiative der Menschen zu ver
binden. Die Vervollkommnung des 
Systems und der Methoden der L. 
und ihres Herzstücks, der -> Planung, 
ist vor allem auf die Gewährleistung 
der allseitigen Intensivierung der ge
sellschaftlichen Produktion und die 
Steigerung ihrer Effektivität gerich
tet. Der VIII. Parteitag der SED hat 
im Zusammenhang mit der weiteren 
Entwicklung der sozialistischen Ge
sellschaft der wissenschaftlichen Or
ganisation der L. große Aufmerksam
keit gewidmet und Grundsätze für 
das sozialistische Leiten aufgestellt. 
Es geht danach um die Erweiterung 
der demokratischen Grundlagen in 
der Tätigkeit der Staatsorgane, ins
besondere um die Teilnahme der 
Werktätigen und ihrer gesell
schaftlichen Organisationen an der 
Leitung und Planung; um die vor
behaltlose Achtung der Gesetzlich
keit, die strikte Einhaltung der 
Staatsdisziplin und die konsequente 
Anwendung des -> sozialistischen 
Rechts als festen Bestandteil der L. ; 
um die Verstärkung der —► Volks- 
kontrolle, die regelmäßige Rechen
schaftslegung der staatlichen Leiter 
vor den Abgeordneten und Betriebs
kollektiven sowie der Volksvertre
tungen und Abgeordneten vor den 
Wählern ; um die rationellere 
Gestaltung der Organisationsstruktur 
der staatlichen Leitungsorgane ; um 
die weitere Rationalisierung der L., 
die Anwendung der wissenschaft

lichen Arbeitsorganisation und die 
schrittweise Nutzung der EDV 
für L. und Information ; um die 
bessere Einheit von Beschlußvor
bereitung, Beschlußfassung sowie 
Durchführung und Kontrolle der 
staatlichen Beschlüsse. Die weitere 
Qualifizierung der L. ermöglicht es, 
die immer komplizierter werdenden 
Prozesse, die sich in der entwickel
ten sozialistischen Gesellschaft voll
ziehen, planmäßig zu beherrschen. -> 
Leitungssystem

Leitungsinformation (staatliche) : 
die für die effektive Durchführung 
der staatlichen Leitungsfunktionen 
zweckbezogenen und systematisierten 
Aussagen über leitungsrelevante 
Sachverhalte. Diese Aussagen bezie
hen sich vor allem auf politische, 
ideologische, ökonomische, kultu
relle und andere Ereignisse in den 
zu leitenden gesellschaftlichen Pro
zessen. Sie werden entsprechend dem 
Grad ihrer Vertraulichkeit und 
Rechtsverbindlichkeit sowie der Art 
der Aussage als Daten und (oder) 
Deskriptionen ausgearbeitet und 
mündlich und (oder) schriftlich über
mittelt. Eine mündlich übermittelte
L. kann die Form eines Berichts, 
einer Frage, einer Auskunft o. ä. 
haben, sie kann aber auch in der für 
das Verhalten des Informations
empfängers rechtsverbindlichen Form 
einer Weisung gegeben werden. Die 
schriftlich übermittelte L. kann die 
rechtsverbindliche Form von Ge
setzen, Anordnungen, Beschlüssen 
usw. haben, aber auch in Form von 
Fachzeitschriften o. ä. bereitgestellt 
werden. L. sind folglich eine un
erläßliche Voraussetzung zur Er
kenntnis entstehender Probleme der 
gesellschaftlichen Entwicklung, ihrer 
Analyse und Lösung im Ent
scheidungsprozeß sowie für die Her
ausbildung bzw. Weiterentwicklung 
sozialistischer Denk- und Verhaltens
weisen. Die L. ist untrennbar ver
bunden mit der Stellung der Klas
sen und sozialen Schichten in der
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